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sie Aufträge zur Ankanfung verkam iten April öf
fentlich versteigert werdendem Klöster.

Gebrüder Wallach, Lazarusstraße Nr. yZ 4 .

Les son-signés’se chargeront voîontièrément
de procurer vies Obligations Westphaliennes au

plus juste prix, étant à employer pour cautio-
nements et pour payer la moitié des sommes

de couvents a vendre. Ils prendront aussi la

commission d’acquérir des couvrents, dontl’en-
chère aura lieu au 1er Avril prochain

Frères Wallach, rue Lazarus Nr. 6zch.

1 7 . Ein von dem verlangst verstorbnen Vater der kürz

lich zu Zierenberg ebenfalls verstorbenen AuneCH'isti-
ne Fuchs, Namens Johannes Fuchs, errichtetes Te
stament soll den losten Marz bet Hiesigem Distrikrv-
Tribunal Morgens^ : Uhr eröffnet und Publizist wer
den;- welches sämmtlichen Erbintereffentcn zur
Rachricht dient. Kassel den ihren Marz i8ii.

K. W. Distrikts-Tribunal.
18 . Johann Konrad Keim zu Sand, Distrikt Kassel,

Kanron Niedenstein, ladet seinen Sohn ^onrad Keim,
welcher als Rekrüte von der reitenden A filierte aus

getreten und dessen Aufenthalt seinen Eltern un
wissend ist, hiermit ein, sich binnen Z Monaten
beim Regiment wieder zu stellen und dadurch seine
Eltern außer Verlegenheit und der gedrobrtcn Ex- |

. kutio.i zu befreien. Saud am raten März ig11.

IQ, Bei der Guthsausspklmrg von Alleevde nach der
König!. Westphäl. , reu Lotterie -fiel der Gewinn von

zwei schönen Kutsch Pferde a mit Geschirr, an Werth
402 Rthlr., ln die K^Uckck ors ...

Halbeestavt auf die Nr. 607 Z. Da nun die 6 te

Klasse, welche den iten April zu Braunschweig ge

zogen wird, der Haupt« und interessanteste Gegen
stand dieser Ausspielung ist, so sollen in allen öf
fentlichen Blattern die Nro. bekannt gemacht wer
den, auf welche sowohl der Hauptgewinn des Gu-

thcs, oder die Nebengewinne gefallen sind; jedoch
auf Verlangen die Nahmen der glücklichen Gewin
ner oder Kollekteurs verschwiegen bleiben. Damit

übrigens keiner bei dieser so interessanten und reel
len Ausspielung Gefahr laufe, daß sein Loos nicht
in den 5 ersten Klassen schon heraus gekommen, son
dern noch in der dien Klaffe begriffen, so kann je
der-Interessent von seinem Herrn Kollekteur die Vor
zeigung der Listen verlangen, oder auf portofreie
Anfrage von uns die bestimmte Auskunft erhalten.

Zugleich wird noch bemerkt, daß dem glücklichen
Gewinner, er sey Westphale, Sachse, Preuße oder
ein anderer Landsmann das Guth ohne Schwierig
keit übergeben wird. Halle den loten Mar; 18n.

Allerhöchst bestätigte Direktion der Ausspie
lung des Ritterguthes Allervde. Dr. I.
C. Scheuffelhuth. I. G. Gödecke.

20 . In der Frankfurterstraße Nr. 23 steht ein leich

tes Kabriolet zu verkaufen. Auf Verlangen kann
auch ein Geschirr dabei gegeben werden.

21 . Ein fast ganz neues Förster-Uuiforms-Klcid nebst

Stickerei, ist für T 8 Rthlr. in dem Nebenhause der
Frau Försterin Gcise zu Kcumbach bei Kassel,
zu verkaufen. Auch wird daselbst eine Magd arrs
Ostern zu Feld- und Garten-Arbeit gegen guten
Lohn gesucht.

22. Der Bäckermeister Dietrich in der Martinistraße
hat Land zu vermiethen.

2Z. I. G. Deblers Erben und Mayer aus Schwä-
bisch'Gmünd, beziehen bevorstehende Kassier Oster-
Messe abermals mit ihren führenden Semüor - Sil

ber- und Gold-Waaren eigener Fabrick- Sie ver-
" sprechen die billigsten Preise bei der reellsten Bedie

nung. Sie stehen in dem neuen Meßhause aufder
ersten Gallerte Nr. 39 .

2 .4. Joseph Romerio avsSchwäbisch-Gmünd, besucht

bevorstehende Kasseler OsterMesse zum erstenmal mit
einem wöhl assomrtcn Lager von Bijonterie- und
Galantcrie-Waa en in t4 und 6 Karat Gold, Srl-

bcr und Semilor eigener Fabricke, führt auch fran
zösische und andere kurze Waaren en gro.s, tn fest

gesetzten billigen Preisen. Er hat sein Gewölbe bei
Herrn L. Wagner sen., Goldfabrikant, wohnhaft
in der Karlsstraße.

25. Durch Erfahrung im Erziehungs - Fache geübt,
durch einen guten Erfolg bisher zu Betreibung di -
feg, nur angenehmen Geschäfts ermuntert, uud
durch meine Lage als Landprcbiger dazu in den
Stand gesezt, erbiete ich mich Knaben von 8 b rs U

Jahren bei mir in Kost, Erziehung und Unterricht
ru nehmen und sie zu ihrer künftigen Bestimmung

mich auf jede schriftliche Anfrage über diesen Ge
genstand weitläufig und hinreichend erklären. Dil
lich, bei Borken, im Werra-Departement, den 3 .

Marz iRlI. ' F. W. Kemps.

26. Winandy Vater und Sohn, Tuchfabrtkantcn,
aus Verviers, im Ourte- Departement, haben die

Ehre das Publikum zu benachrichtigen, daß sie zum
zweitenmal diese Kasseler Frühlings-Messe beziehen,
mit einem vollständigen Lager superfeinen, ferner
und mittelftines Tücher, ihrer eigenen Fabricke,
als blaue und grüne in der Wolle gefärbte, kastor-
schwarze einfarbige und mehrte, in den neuesten
Modefarben doppelt kroisirte Kasimirs, in den
nämUcbcn Farben und Qualitäten, wie auch sup
perfeine weiße. Feine Tücher, %on de Bery,
Billard-Tücher und wollenblaue double' broches,

oder Doppel kroisirte Tücher. Sie bringen auch ein
schönes Sortiment von wollenen Beinkleider- und

Westenzeugen ihrer eigenen Fabricke und nach eng
lischer Art mit, als; Imperiales und Princesses-
cords, SchwaudoYvus, Wollencords, Moleski.

pes, Toilniettes und Piques, welche sie wie die
Tücher und Kasimirs, im Ausschnitte wie en gros,
um die Fabrick-Preise verkaufen werden. Ihr La
ger ist im Hose des Meß-Gebäudes Nr. 3 i.


